
 
 

 

 
1 

 

Treffen der Werkstatt Firmung 
18.09.2023 
 
 
 

TOP Thema 

1 Begrüßung und Impuls 
 

2 Rückblick Firmung 2023 
1. Dekanatsaktion Jugendbüro (spirituelles Angebot) 

- Inhaltlich wurde mit dem Team Unser gearbeitet.  

- Angebot hat in Elzach und in Teningen stattgefunden. Die Gottesdienste und das 

Zusammenkommen wurden gut angenommen.  

- Perspektive: Angebot des Jugendbüros mitdenken bei der Planung der nächsten Firmung 

und Rücksprache.  

 

2. 24-Stunden-Taizé auf dem Lindenberg 

- Jugendliche haben keine Vorstellung von Taizé, sollen aber die Taizéandacht vorbereiten.  

- Die Taizéandacht ist im Jahresprogramm auf dem Lindenberg offen ausgeschrieben. Daher 

kommen auch andere Leute dazu.  

- Für die Jugendlichen, die vorher schon auf dem Lindenberg waren, haben eine positive 

Erfahrung gemacht.  

- Idee: Taizéandacht nur für Jugendliche und kein offizielles Angebot.  

- Es gab auch schon eine Rückmeldung bzgl. der Taizéandacht.  

- Für Jugendliche, die keine Taizéerfahrung haben ist es  

- Zelten und das gemeinsame Wochenende kamen gut an bei den Jugendlichen, auch die 

Begegnung mit den anderen. 

- Unterschied zwischen den Jugendlichen, die nur für das Taizégebet und den Tag dort waren 

und jenen, die das ganze Wochenende da waren.  

 

3. Taizéfahrt Emmendingen (war fürs Dekanat geöffnet) 

- Hat gut funktioniert. Es ist problemlos machbar auch im Dekanat.  

- Jugendliche waren begeistert von Taizé. Gruppe ist auch gut zusammengewachsen auch 

über die Pfarreien hinaus.  

- Wie kann Taizé im Vorfeld begeisternd beworben werden im Vorfeld, wenn Jugendliche noch 

kein Bild von Taizé haben? 

- Koordination im Vorfeld muss noch gut geplant werden.  

 

4. Mittleres Elz- und Simonswäldertal:  

- Teilnahme der Jugendlichen und das Einbringen waren gut.  
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- Kloster hat nicht mehr so gezogen, die Angebote vor Ort haben mehr gezogen, insbesondere 

auch die Angebote bei denen aktiv etwas getan wird (Bsp. Klettern Semes) 

- Es war schwieriger Katechet:innen zu finden. Wie kann das ressourcenschonend für die 

Ehrenamtlichen gestaltet werden?  

 

5. Oberes Elztal: 

- Es haben sich einige angemeldet, die in den „Coronajahrgängen“ nicht dabei waren.  

- Zuverlässigkeit bei den Firmlingen war gut.  

- Zwei Termine am Firmwochenende und einen Termin früher. Hat sich als gut erwiesen.  

 

6. Emmendingen-Teningen: 

- Es gab 16 Programmpunkte, aus denen ausgewählt werden konnte.  

- Es gab 3 Firmlinge, die nicht an einem Programm teilgenommen haben, die hatten dies aber 

kommuniziert haben.  

- Firmgottesdienst war gut.  

 

7. An der Glotter: 

- Pflichtangebote wurden gut angenommen.  

- Freiwillige Angebote: Gottesdienste gut angenommen worden, andere nicht (Taizé, Gaming, 

Spaziergang) 

- Christoph Neubrand als Firmspender war gut.  

- Das Thema Freiwilligkeit ist weiterhin aktuell.  

 

8. Waldkirch: 

- Von 130 haben sich nur 90 zur Firmung angemeldet.  

- Für Taizé gab es keine Anmeldungen, für Kloster/Pilgern/Bergtour wenige Anmeldungen, so 

dass es ausfällt. Kanutour kam gut an.  

- Deutlich mehr Jugendliche als vor zwei Jahren haben kein Angebot außer den Gesprächen 

gemacht.  

- Überlegung beim Infoabend schon Einzelgespräche führen.  

 

9. Am Litzelberg 

- Etwa die Hälfte der Jugendlichen hat sich firmen lassen.  

- Werbung für die Dekanatsveranstaltungen ist bei den Jugendlichen durch das Firmteam 

nicht gut genug beworben worden. Beim nächsten Mal mehr bewerben. 

- Angebote waren freiwillig. Es wurden aber Workshops zuverlässig wahrgenommen.  

- 2 Jugendliche haben sich selbst mit dem Onlinekurs (Wien) vorbereitet und werden jetzt 

gefirmt. 

 

10. Kenzingen 

- 2 Pflichtangebote: Eröffnungsgottesdienst und Nacht der Versöhnung.  
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- Nacht der Versöhnung war ein Highlight.  

- Alle Angebote haben stattgefunden.  

 

11. Herbolzheim-Rheinhausen und Senoka 

- Es gab verschiedene Angebote.  

 

3 Ausblick zukünftige Firmung 
- Idee: 3 Firmtermine im Jahr, an denen sich alle anmelden können.  

- 2025 schon als Test für die Pfarrei neu denken.  

 

4 Firmdies 
- Die Chance auch für andere Themen nutzen.  

- War leider aus dem Dekanat nur wenig besucht.  

- Rückfrage: Ist das auch eine Woche vorher möglich? 

5 Termine 
05.02.2024, 15 – 17 Uhr 

6 Reflexion 
Blitzlicht: 
Wie zufrieden bin ich heute mit unserem Ergebnis? 
Wie zufrieden bin ich heute mit unserem Prozess? 
Wie zufrieden bin ich heute mit meiner eigenen Rolle? 
Gemeinsam: 
Was wollen wir anders machen? 
Was wollen wir beibehalten? 
Worauf wollen wir besonders achten? 
 

7 Abschlussimpuls 
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Bitte 

ankreuzen 
An die Projektleitung 

 Das müssen wir von der Projektleitung wissen: 
 

 Zu folgendem Thema ist ein Austausch mit einer anderen Werkstatt notwendig:  
- 
Der Austausch sollte in folgendem Zeitraum erfolgen: - 
 

 Zu folgendem Thema ist ein Austausch mit folgenden Personen wünschenswert:  
- 
Der Austausch sollte in folgendem Zeitraum erfolgen:- 
 

 Wir benötigen für die Weiterarbeit folgende Materialien / Unterlagen: 
 

 Weitere Anliegen 
Wir informieren die Projektleitung im November, werden aber erst im Februar 2024 an das 
neue Konzept gehen.  

 
 
Emmendingen, den 18.09.2023 
 

 

 
 
 

 


